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Karlsruher Tagblatt .

E , ,M Erstes Blatt. , Dienstag den 18 . Mai I8SV

Bekanntmachung .
Nr . 34179 . Die Straßenpolizei betreffend .

Wir haben die Wahrnehmung gemacht, daß die mit Verordnung vom 25. November 1889 der Straßenpolizeiordnung vom 12. Mat 1882 nach¬

träglich beigefügten Bestimmungenin den Kreisen der Landbevölkerung noch sehr wenig bekannt sind und in Folge davon häufig nicht beachtet werden. Wir

bringe» diese Vorschriften deßhalb unten nochmals zur öffentlichen Kenntniß und veranlassen die Bürgermeisterämter , dieselben alsbald in ortsüblicher
Weise den Ortseinwohnern bekannt zu geben. Wie geschehen, ist anher anzuzeigen und dabei zugleich zu berichten , ob die unter'm 1 . Februar d. Js .

Nr. 5085 dorthin gegebenen Avdrücke der neuen Bestimmungen den mit der Straßenaufsicht betrauten Bedienstetm ordnungsgemäß behändigt wurden.

Auf Grund der 8 . 366 Ziff. 10 des Reichsstrafgesetzbuchs wird die Straßenpolizciordnung vom 12. Mai 1882 (Gesetzes- und Verordnungsblatt

Sette 129) durch Einschiebung nachstehender Bestimmungen ergänzt:
8- 10 a.*)

Beschaffenheit der Ladung.
Es ist untersagt , auf öffentlichen Wegen mtt einem Fuhrwerk zu

fahre» , deffen Ladung derart lose aufliegt , daß durch ein gänzliches oder
theilwoisesHerab- oderHerausfallen der geladenen Gegenständedie Sicherheit
und Bequemlichkeit des Verkehrs gefährdet , beziehungsweise beeinträchtigt
werden kann , oder auS deffen Ladung spitze oder scharfe Gegenstände (wie
Sensen, Gabeln, Sägen und dergleichen) in gefährlicher Weise hervor- oder
hrrausragen .

8. 10 b.
Beschaffenheit des Fuhrwerks .

Es ist untersagt» auf öffentlichen Wegen mit Fuhrwerken zu
fahren , an deren Sette ein hervorstehendes Sitzbrctt (sogenannter Kaul-
leuzer) angebracht ist.

Lastwagen , welche auf öffentlichen Wegen mit stärkerem Gefälle
fahre» , müssen mit einer ausreichenden Brems - (Sperr -)vorrichtung ver¬
sehen oder mtt einem Radschuhe ausgestattet sein.

8 10 o.
Beschaffenheit der Zngthirre .

Ls ist untersagt , beim Fahren auf öffentlichen Wegen bissige Zug-

- *) 8- 10 L. bis s . Fassung der Verordnung vom 25. November 1880 (Ge¬
setze«» und Verordnungsblatt Sette 4S2) .

thicre , sofern sie nicht mtt einem vollständig sicheren Maulkorb versehe«
sind , sowie als Schläger bekannte , kellerige oder fallsüchtige Zugthiere zu
verwenden.

8. 1GM
Verhalten der daS Fuhrwerk leitenden oder benützende«

Personen.
Es ist untersagt, beim Fahren auf öffentlichen Wegen

1 . Wagen , welche so hoch beladen sind , daß dadurch die sichere
Leitung vom Fuhrwerke aus gefährdet wird (insbesondereHeu-,
Frucht-, Stroh - und Laubwagen) , vom Wagen aus zu leiten, oder
Zugthiere überhaupt ohne Leitseil vom Wagen auS lediglich
mit Zuruf und Peitsche zu lenken ,

2. auf der Deichsel des Fuhrwerks , auf einem nach 8- 10 b ver¬
botenen Seitenbrett oder bei Lastwagen derart auf dem Vorder-
thcil des Wagens zu sitzen , daß die Beine in der Luft schweben
oder auf die Wagendeichsel zu stehen kommen.

8. 10 o.
Trage « von Seuse« auf Sffeutlichen Wege «.

Wer beim Gehen oder Fahren auf öffentlichem Wege eine Senfe
mtt sich führt , hat die Spitze der Sense nach oben oder an dm Schaft an¬
gelegt zu trage«.

Karlsruhe , dm 7. Mai 1890. Großh . Bezirksamt .
Brau «.

Bekanntmachung .
Nr . 33680 . Die staatliche Prämiirung von Zuchtvieh betreffend .

Auch im laufenden Jahre soll, sofern die Landstände die erforderlichen Mittel bewilligen, eine staatliche Prämiirung von Zuchtvieh für dm Amts¬
bezirk Karlsruhe stattfinden und können hiezu die Viehbesttzer fämmtiicher Semeiude» des Amtsbezirks Zuchtvieh ««meiden.

, Zweck der Prämiirung , bezüglich drre « Ort «ud Zeit der Vornahme noch besonders bekannt gegeben werden wird , ist die Verbesserung der

Beschaffenheit der zur Zucht zu verwendenden Thier «. Es sollen deßhalb ausschließlich zur Zucht und zum gemeinsamen Gebrauche aufgestellte Farren
und ffunge weibliche Zuchtthiere prämiirt werden , welche dem im Bezirke vorzugsweise gezüchteten Schlage angehörm und in Bezug auf Bau und äußere
Merkmale » sowie mit Rücksicht auf ihre Leistungen zu den vorzüglichsten Thierm de» Bezirks zu rechnen sind. Unter diesm Thieren soll denjenigen der

Vorzug gegeben werden , welche nachgewiesenermaßen oder nach ihrm äußern Merkmalen aus rein gehaltenen Zuchten abstammen , gleichviel ob sie im
Lande aufzezüchtet oder aus dem Auslande eingeführt sind,

Im Allgemeinen werden bei der Prämiirung folgende Bestimmungen zur Anwmdung kommen :
1. Unter den zur Zucht aufgestellten Farren werden vorzugsweise anderthalb- bis zwei- und einhalbjährigeThiere berücksichtigt werden. Farreü

mit 6 vollständig geschobenen und in Reibung befindlichen Schaufeln (breiten) werden, wenn sie sich bereit » in mastfähigem Zustande be¬
finden , und voraussichtlich weitere 2 Jahre zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben .

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigenthum der Gemeinde befindlichen Farren vor den übrigen den Vorzug.
Die zur Prämiirung vorzuführenden Farren müssen mit einem in die Nasenscheidewand eingezogenen Nasenring, sowie mit einem Kopf¬

halter, das auch auS einem Strick hergestellt sein darf, versehen sein.
Die Prämien von Farren werden auf 75, 100, 150 und 200 Mark festgesetzt.
Für die vorzüglichsten unter sämmtlicheu mtt Zweihundertmarkpreisenbedachten Zuchtsauen kann nach Beendigung der ganzen Prämiirung

durch daS Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mark bewilligt werden.
Sämmtliche Prämien - Empfänger haben sich durch einen Revers zu verpflichten , den Farren mindestens bi- zum Ablaufe deS 4. bezw .

5. Lebensjahres zur Zucht zu verwenden, wenn nicht ein Umstand, der thierärztlich festgestellt werden muß, dies verhindert.
Dem Großh. Bezirksamt bleibt es anheimgegeben , die Ueberweisung de» Prämtenbetrags oder eines Theile» desselben SritmS der

Gemeinde an den Farrenpächter zu untersagen.
2. Für weibliche Zuchtthiere, welche nachweisbar «in Mal oder daS zweite Mal gekalbt , und dabei im Alter nicht weiter vorgeschritten sind ,

alS daß sie frisch abgezahnt haben, und unter diesen vorzugsweise für solche, welche entweder frischmelkend oder wiederum greifbar trächtig
find , werden Prämien im Bettage von 50 , 75 . 100 und 150 auSgesetzt. Dabei ist zu bemerke« , daß wen« Lkalbinuen augemeldet
werde», diese uur dauu Berücksichtigung fiude » können, wenn sie am Prämiirungstage bereits gekalbt haben und daß Kühe
vom zwetten Kalbe, welche bis zum Prämiirungstage das dritte Mal geworfe« haben , von der Prämiirung deßhalb nicht
ansgeschlvffen sind.

Die mit Prämien bedachten Thiere werden je nach der Höhe der Prämie am linken oder an beiden Hörnern markirt.
Der Empfänger der Prämie hat sich durch einen Revers zu verpflichten , die prämiirte Kuh während der zwei folgenden Jahr « zur

Zucht zu verwenden und dem Vorstand des landwirthschaftlichenBczirkSvereinS , oder dem Bezirksthierarzte , wenn derselbe sich an Ort und
«Stelle befindet , auf Verlangen vorzuführen.
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3 . Ein Verkauf des prämiirten ThiereS oder die Ucberlieferung desselben an die Schlachtbank verpflichtet den Prämien -Empfänger zur Rück¬

gabe der Prämie . Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn das Thier in den Besitz eines andern inländischen Viehzüchters über¬
geht , der in die vom frühern Besitzer übernommenen Verpflichtungeneintritt. Steht das prSmtirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtung
desselben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige zu machen , welches dieselbe an den Bczirksthierarzt übermittelt.

4. In der Regel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit einer Staatsprämie bedacht werden , jedoch kann eine bereits ertheilte
kleinere Prämie in späteren Jahren eine Erhöhung erfahren.

5. Soviel als thunlich soll vermieden werden , daß ein und derselbe Besitzer mehrere Preise für Farren oder Kühe zugleich erhält.
6 . Vieh aus Wirthschaften , in welchen dasselbe zur Erzeugung von Milch für den Handel oder für die Käserei sowie zur Mästung aufgestellt

ist und in der Regel zugekauft wird , endlich Handels- und Stellvieh bleibt von der Prämiirung ausgeschlossen.
7. Für Farren und Kühe , welche als zuchttauglich , nicht aber als prämienwürdig erkannt werden , können Diplome, Bilderpreise, lobende Aner¬

kennungen oder Weggelder nach dem Ermessen der Kommission zuerkannt werden.
Die Weggelder sollen für Kühe bei einer Entfernung des Standortes von dem PrämiirungSorte bis zu 5 Kilometer 5 Mark, von S bis

zu 10 Kilometer 10 Mark und bei Entfernungen von 11 Kilometer und darüber 18 Mark , für Farren aber das Doppelte dieser Summe
betragen.

8. Die Vornahme der Prämiirung erfolgt durch eine Kommission , welche au» zwei von der Direktion de» landwirthschaftlichen Bezirksverein»
auf die Dauer von 3 Jahren zu crnennendm Sachverständigen und dem Bezirksthierarzt des Bezirks zusammengesetzt ist.

Es bleibt dem Ministerium wie der Centralstelle des landwirthschaftlichen Verein» Vorbehalten , besondere stimmführende Vertreter zur
Prämiirung abzuordnen. Der Vertreter des Ministeriums des Innern führt den Vorsitz , in Abwesenheit desselben geht der Vorsitz an den
Vertreter der Centralstelle des landwirthschaftlichen Verein» über. Ist auch ein solcher nicht anwesend , so wählt die Kommission ihren Vor¬
sitzenden durch Stimmenmehrheit.

Dem Vertreter der Eentralstelle in der Kommission steht das gleiche Stimmrecht wie den übrigen KommisstonSmitgliedern zu.
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag .

S . Die Prämien , Diplome und Bilderpretse werden gelegentlich von Versammlungen de« landwirthschaftlichen Bezirksvereins den Besitzern
der prämiirten Thiere verabfolgt.

10. Die Namen der Besitzer der prämiirten Thiere werden im landwirthschaftlichenWochenblatte bekannt gemacht.
Gemeinden und Viehzüchter deL Amtsbezirks , welche ein oder mehrere preiswürdtge Thiere zu besitzen glauben , sind eingeladen , die Anmeldungen

bis zu einem noch näher zur bestimmenden Termin bei dem Bezirksamt durch Vermittelung des Bürgermeisteramt» einzureichen. Die gesammelten An¬
meldungen sind auf einen gleichfalls noch zu bestimmenden Termin hierher vorzulezen. Die Anmeldung hat nach untenstehendem Formular X. und v .
zu erfolgen .

Die Bürgermeisterämter des Landbezirks haben Obiges ortsüblich zu verkünden und zur besonderen Kenntniß der Viehbesttzer , welche zu
diesem Zwecke gelegentlich zu versammeln sind , zu bringen. Dabei sind die Viehzüchter über den Inhalt der dem Bürgermeisteramt zugegangenc » Be¬
lehrung über die äußeren Merkmale und den Bau prämiirungSwürdiger Rinder zu verständigen . Wie geschehen ist innerhalb 1t Tagen anzuzeigrn .
Der wesentliche Inhalt der Belehrung folgt zur allgemeinen Kenninißnahme hier unten.

Staatliche Prämiirung von Rindern.
Jahr 189

Amtsbezirk
Prämiirungsbezirk
Musterungsplatz

Formular

DeS Kuhbesitzers Der Kühe
Trächtig.

Wie viel
mal ge¬

kalbt.
Selbstge-
züchtct.

Ange¬
kauft .

Vorge¬
führt.

Prä -
miirt. Bemerkungen.

Vor- u. Zuname. Stand . Wohnort. Alter. Farbe. Raste. Abstam¬
mung.

Formular » .

> Des F -

>Vor- u. Zuname.

rrrenbesitzers Des Farren Im
Inland «
gezüchtet.

Aus dem
AuSlande

ein¬
führt.

Vor¬
geführt.

Prä -
miirt. Bemerkungen.

Stand . Wohnort. Alter. Farbe . Rasse . Abstam¬
mung.

Belehrung über di« äußeren Merkmale und de« Ban prämiirungSwürdiger Rinder .
Das zur Prämiirung anzumeldende Thier muß gesund und munter

sein , einem dem Schlage , dem es angehört , und seinem Alter entsprechend
kräftigen Körperbau besitzen und sich in einem guten Ernährungszustände
befinden .

Kranke , lahmgehende , in der Körperentwicklung zurückgebliebene , ab¬
gemagerte und unrein gehaltene Thiere können nicht berücksichtigt werden .
Ist die Lahmheit des Thieres durch einen Zufall auf dem Marsche nach
dem PrämiirungSorte entstanden und nach der Aussagede» Thierarztes wieder
zu heilen , so bildet sie kein Hinderniß für die Zulassung zur Prämiirung .

Bei allen Thieren ist eine dem Schlage , dem Gcschlechte und dem
Alter entsprechende Feinheit de» KopfeS und des Gehörns , Feinheit und
Lockerheit der Haut , Feinheit der Behaarung und des Schwanzes, Härte und
gesunde Bildung der Klauen erforderlich . Das Auge des Thieres soll hell ,
lebhaft , groß und fehlerfrei sein .

Die Körperform des Thieres muß , abgesehen von dem Schlage, dem
cs angchört, das Geschlecht des Thieres sofort erkennen lasten . Die her-
vortretend kräftige Entwicklung des Vordertheils zeichnet daS männliche
Thier aus ; das weibliche Thier soll in der Vorhand zarter und feiner ge¬

baut , in der Hinterhand aber, insbesondereim Becken, stärker entwickelt sein .
Unmännlich aussehende Farren und männlich aussehende (färrische) Kühe
sind nicht zu Prämissen.

Bei den Thieren aller Schläge muß das Augenmerk auf die Zeichen
einer hervorragenden Milchergiebigkrit gerichtet werden , d. h. bei Farren
und Kühen neben der Feinheit und Lockerheit der Haut auf einen ausge¬
dehnten und regelmäßigen Milchspiegel , bei den Kühen auf eine üppig ent¬
wickelte , körnig lockere Bildung des EuterS, daS dünn behäutet, wenig be¬
haart oder fast kahl sein und überzähligeZitzen besitzen soll, ferner auf groß«
vielgeschlängelte Milchadern und auf ein weites Milchschüffelchen.

Was de« Körperbau im Allgemeine « anbrlangt , so soll da» Thier
von der Bugspitze bis zur Hinteren Fläche des Hinterschenkels , in wagrechtcr
Linie geniesten, um länger sein als es, vom Boden bi» zum Widerriste
gemessen , hoch ist.

Fast Vz der Höhe des ganzen ThiereS (vom Boden bi- zum Wider¬
riste gemessen) müssen auf die Entfernung vom Widerriste bis zur Unterbrust,
in senkrechter Linie gemessen , entfallen.

Die Länge des Kopfe« darf diejenige der Schulter kaum erreichen .
1
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Die senkrechte Linie von der Mitte des Genickrandes bis zur Linie von einem
Augenbogen zum andern soll nicht weniger messen, als die Linie von einem
Hornansatze zum andern.

Der Hals sei wagrecht am Rumpfe angesetzt, nicht zu kurz und allzu
fleischig. Er muß sich allmälig vom Rumpfe bis zum Ansätze am Kopfe
verschmälern . Ein allzulanger Triel ist nicht wünschenSwerth .

Auszuschließen sind Thiere mit langen und schmalen Köpfen , kurzen
und allzu mageren, «der auch zu dicken und unrichtig angesetzten Hälsen .

Der Rücken , die Lenden und das Kreuz sollen in einer und derselben
wagerechten Linie liegen ; außerdem sollen diese Theile breit sein und nicht
dachförmig zu beiden Seiten abfallen.

Die Rippen müssen faßförmig gewölbt sein , tief herunter gehen , ins¬
besondere in der Gurte (hinter den Schultern) und fast bis zur Hüfte zu¬
rückreichen.

Die Vorderbrust sei breit , so daß die Schultern und Vorderbeine
weit auseinander stehen. Hinter der Schulter soll der Brustkorb mindestens
ebenso breit sein als die Vorderbrust.

Die Lenden müssen breit und kurz und somit die Hungerlöcherklein sein.
Das Becken soll eine wagrechte Richtung, eine der Entwicklung der

Vorhand entsprechende Breite von einer Hüfte zur andern , sowie von einem
Gesäßhöcker zum gegenüberliegenden besitzen , die Länge des Beckens von der
Hüfte bis zum Gesäße muß mindestens ebensogrob sein , als die Länge der
Schulter . Auch soll daS Becken tief herabreichen , so daß das Thier , von
hinten gesehen, nicht allzuhoch »gespalten * erscheint. Der Ansatz de- Schwanzes
soll so wett als möglich nach hinten liegen und weder aufgeworfen noch ab¬
schüssig sein. Die rechte und die linke Hüfte müssen in der gleichen Höhe
und in gleicher Entfernung von der Kreuzspitze liegen .

Die Flanke des ThiereS sei voll , der Bauch geschlossen und weder
aufgeschürzt noch tief herabhängend , vorausgesetzt , daß das Thier sich nicht
in hochwüchsigem Zustande befindet . Die wagrechte Linie von der Brust¬
spitze bis zum hinterm Rand des Hintcrschenkels soll nahezu um das Dop¬
pelte länger sein als die wagrechte Linie vom Ellbogenhöcker bis zum Hinterknie.

Baufehler deS Rumpfes , welche daS Thier von der Prämiirung
auSfchließen , sind :

Senkrücken,
Stark aufgewölbter Rücken,
Neberbautseiu, wobei die Kreuzspitze mehr als 4 om höher liegt als

der Widerrist.
Karlsruhe , dm 8. Mai 1890.

Bugleere , wobei das Thier hinter der Schulter weniger mißt als
von einer Bugspitze zur andern.

Ausgesprochene Flachrippigkeit ,
Enge , vogelbrustartige oder eingefallene Borderbrust ,
Hochbeiuigkeit ,
Lange, schmale Leuden mit weiten Hungerlöchern ,
Spitzes Kreuz und spitze« Gesäß,
Einhüftigkeit ,
Hängebauch (mit Ausnahme bei großträchtigen Thieren),
Unverhältnißmäßige Höhe zur Länge des Thieres .
Die Schulter soll schräg , lang und gut gefleischt , der Bug kräftig,

der Vorarm lang und mit hervortretender Muskulatur versehen , das Knie
lang und breit, die Schiene kurz, der Fessel kräftig und die Klaue harr und
regelmäßig gestaltet sein.

Die Richtung der vorderen Gliedmaßen darf vom Ellbogen bis zum
Fessel von der senkrechten Linie nicht abweichen , auch eine Verdrehung der
Gliedmaßen nach außen oder innen nicht vorhanden sein. Von vorn gesehen,
muß die vordere Gliedmaße die entsprechende Hintere und , von der Seite
gesehen, die linke Gliedmaße die rechte decken .

Fehlerhaft ist die knieenge und die kntewrite , die boden -
enge und die bodeuweite , die vor - und die rückbiegige , die
vor - und rückständige , sowie die zehenenge und zehenweite
Stellung .

An den Hinteren Gliedmaßen sind ein kräftiger Ober - und Unter¬
schenkel («tüchtige Hosen") erforderlich .

Der Unterschenkel sei möglichst lang und mit der Schiene durch ein
breites und massiv gebautes , kantiges Sprunggelenk verbunden, über welches
die Haut fest gespannt ist, so daß die Knochen und Sehnen deutlich hervor¬
treten. Der Winkel deS Sprunggelenkes soll soweit als thunlich geöffnet
sein. Von den Schienen, Fesseln und Klauen gilt dasselbe , was von diesen
Theilen des Vorderbeines gesagt ist.

Die Hinteren Gliedmaßen sollen in derselben Entfernung von ein¬
ander stehen , wie die vorderen . Eine allzu steile Richtung der Gliedmaßen
ist ebenso verwerflich , wie eine im Sprunggelenk zu sehr gebrochene . Ins¬
besondere verwerflich ist die Kuhhessigkeit , die Säbelbeinigkeit ,
die Bor - und Rückständigkeit , die schwäche und schmale
Hose und ein schwaches und schwammiges Sprenggelenk .

Endlich muß das Thier einen regelmäßigen, geräumigen Gang zeigen
und von Charakterfehlern, wie Bösartigkeit, Stoßen , Treten u. s. w . frei sein .

Großh . Bezirksamt .
Braun .

Lllder am Freitag den 10 . Mai d. I . abzuhaltenden Versteigerung
können noch Möbel , Kleider rc . angemeldet werden im Auktion ^
geschäft von 8 . Amalienstr . 14 d, parterre. 3,3.

Erbvoeladung .
2L. Rudolf Hoffmann in Amerika , Sohn

deS in Achern verstorbenen HauPtmannS Rudolf
Hoffmann , ist als gesetzlich erbberechtigt in den
Nachlaß seiner dahier verstorbenen Tante Fräulein
LutseHoffmann berufen und wird aufgefordert,

binnen vier Wochen
rum Zwecke des BeirugS bei der Erbverzeichnung
seinen derzeitigen Aufenthaltsort anher anzugeben .

Karlsruhe , den 9. Mai 1890 .
Sroßh . Rotar .

Steine !.

Lieferung vou Baumwollenzeug .
3.2. Die Lieferung vo» 4800 m Baumwollen-

zeug — Nessel — soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden .

Termin den 29 . Mai d . IS . , Vormittag» 10 Uhr,in der diess . Geschästsstube , von welcher auch die
Bedingungen bezogen werden können und wo eine
Probe zur Einsicht aufliegt. ,Artillerie - Depot Karlsruhe .

Knielingen .

Bnfteigenmgs -AiilwiMg .
Aus der Verlassenschastsmasse der ledigen Chri¬

stine Hauß von Knielingen werden der Erbthei-
lung wegen die nachverzetchneten Liegenschaften am

Samstag den 24. d. Mt ». ,
Vormittags 8 Uhr ,in dem Rathhause zu Knielingen zu Eigenthum

versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzung»»« ,« erreicht oder mehr geboten wird.

1) LÄ -Nr. 268s.
11 Ar 32 Meter Acker am Durlacher

2) L.B .Nr . 2888 .
10 Ar 34 Meter Acker im Sumpf . 200 ^

3) L.B .Nr . 2229.
9 Ar 2 Meter Acker in den Wald-

Sckern . 150
4) L.B .Nr . 737 .

19 Ar 53 Meter Acker im Langbühl 350 ^
5) L .B .Nr . 2613 .

8 Ar 34 Meter Acker im untern See 80 ^
6) L.B Nr . 5178 .

6 Ar 35 Meter Acker im Zeinich . . 60 ^ 1
7) L .B .Nr . 5500 .

6 Ar 8 Meter Acker in den obern
Stegen . 140 ^ll

S) L.B .Nr . 6592 .
10 Ar 78 Meter Acker und Wiesen

im hintern Bruch . 200 ^
9) L.B .Nr . 4995 .

6 Ar 66 Meter Acker in den Böllen 100
10) L .B .Nr . 7404 .

8 Ar 10 Meter Acker in der hohen
Gewann . 170 ^

11 ) L .B .Nr . 77l2 .
10 Ar 28 Meter Acker in der Lang¬

heck . 180 ^ !
, 12) L.B .Nr . 6109 .
9 Ar 45 Meter Acker in der Eidlach 170 ^

13 ) L.B .Nr . 3530.
9 Ar 43 Meter Acker im Brurain . 180 ^

Die Zahlung des Kausschillings hat in fünf auf¬
einanderfolgenden Martinizielern , Martini 1890
erstmals , zu geschehen , mit 5 "/o Zins vom Zu¬
schlagstage an. Dem Ssiigerer bleibt unbenom¬
men , seinen Kaufschilling auf einmal zu bezahlen .

Karlsruhe -Mühlburg , den 9 . Mai 1890 .
Großh . Notar

Matho «.

Wohnungen zu vermiethen.
— Akademicstraße 23 ist eine neu her¬

gerichtete , freundliche Mansardenwohnung, nach der
Straße gehend , bestehend auS 3 Zimmern , Küche
und Zugehör, auf 23. Juli oder sofort zu vermiethen .

Augartenstraße 15 ist im 3. Stock eine Woh¬
nung von einem großen Zimmer, Küche und Keller
sogleich zu vermiethen . Ferner sind 2 Wohnungen,
die eine im 5 . Stock des Vorderhauses von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller , die andere im 4. Stock
des Seitcnbaues von 2 Zimmern, Küche und Keller,
auf 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen im 3 .
Stock des Vorderhauses links. 3 .3.* Bismarckstraße 33 ist im 4 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher an ruhige Leute sogleich oder später zu
vermiethen . Zu erfragen im Seitenbau daselbst .*2.2. Fasanenstraße 19 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Mansarde , Küche , Keller
und Wasserleitung auf 23 . Juli zu vermiethen.

Friedenstraße 14 ist der 3 . Stock, bestehend
aus 5 Zimmern sammt Zugehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, wegen Wegzug auf 23. Juli zu vermiethen.
Näheres im ersten Stock . —

— Herrenstraße 48 ist die Wohnung im 3.
Stock , 6 Zimmer mit Küche , 2 tavezirte Man¬
sarden , 2 Keller rc ., zu vermiethen . Die Wohnung
ist der Neuzeit entsprechend hergerichtet . Näheres
im 1. Stock .

— Hirschstraße 42 ist im 2. Stock des Hinter¬
hauses eine Wohnung von 3 Zimmern und Zu¬
gehör auf den 23. Juli zu vermiethen . Näheres
im 1 . Stock des Vorderhauses.*3 .3 . Hirschstraße 67 ist eine elegante Par¬
terrewohnung, bestehend aus 4 Zimmern , Bade¬
zimmer , Veranda, Küche nebst Zugehör, sofort oder
später zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags von
3 — 5 Uhr.

— Kaiserstraße 60 ist der der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete 3 . Stock mit Erker, bestehend
aus 7 Zimmern nebst Badekabinet und allem Zu-
gebör , sofort oder auf 23 . Juli zu vermiethen.
Näheres im Laden links.

— Kaiserstraße 163 , gegenüber dem
Erbprinzen , ist der 4. Stock , bestehend ans
4 Zimmern , wovon 2 nach der Straße ge¬
hend , Mansarde und allem sonstigen Znge -
hör , Gas - und Wasserleitung , auf 23. Juli
an eine ruhige Familie zu vermiethen . Nä¬
heres im Hause selbst im 3. Stock oder Hirsch -
straße 4, unten , Werktagnachmittags .

— Kaiserstraße 239 ist der 2. Stock auf
23. Juli zu vermiethen . Einzusehcn täglich von
2 — 4 Uhr .



— Kaiser - Allee 71 sind 3 Wohnungen von
je 2 und 3 großen Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung, Glasabschlutz und allem Zugehör sogleich
oder späterzu vermischen . Näheres daselbst , parterre

* Karlstraße 54 ist der 2. Stock von 6 Zim¬
mern, Küche, Badekabinet und sonstigem Zugehör
auf sofort oder später zu vermiethen . Näheres im
untern Stock .

— Kre « zstraße ^ 9 sind der 2. , 3. und 4.
Stock von je 5 Zimmern , Küche , Kammer und
Keller , mit Aussicht «ach dem PalaiSgarte «»
per 23 . Juli oder früher zu vermiethen. Näheres
im Comptoir .

5.2. Kriegstraße 4« 1, direkt dem Haupt -
bahuhofe gegenüber, ist der 4 . Stock , be¬
stehend ans 6 geräumigen Zimmeru , Bade¬
zimmer, schönen Mansarden and Kellern , per
23. Juli oder früher prriswürdig zu ver -
mietheu« Die Wohnung ist der Neuzeit ent¬
sprechend aus das Eleganteste und Bequemste
ausgestattet .

— Kurvenstraße 22 ist der 2. Stock, be¬
stehend auS5 hübschen, elegantenZimmern , Veranda,
Balkon , Badekabinet, Küche , 2 Mansarden und 2
Kellern auf 23. Juli billig zu vermiethen. Näheres
im 2. Stock daselbst.

4.2. Kurveustraße 27 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung von 5 Zimmern , Balkon und
sonstigem Zugchör , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , sofort oder später billig zu vermiethen-
Näheres dasebst im 2. Stock .

— Moitkestraße IS» (Hardtwaldstadt -
theil ) ist dir Parterrewohnung , bestehend aus
S geräumigen Zimmern nebst Zngehör , auf
23. Juli d. I . z» vermiethen . Eiuznsehrn
von Vormittags 11 Uhr ab. Nähere Aus¬
kunft wird Amaltenstraße 79 im Büreau
erlheilt .

— Ostendstraße 5 sind im Seitenbau der 1.
und 2. Stock von je 2 Zimmern und Küche, Man¬
sardenkammer auf 23. Juli d. I . zu vermiethen .
Näheres im Seitenbau » 2. Stock.

— Rüppurrerstraße 32 ist im 2. Stock im
Hinterhaus eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche
und Keller auf den 23. Juli zu vermiethen. Näheres
im Vorderhaus, parterre.

3.1. - küppnrrerstraße 62 ist wegen Ver¬
setzung eines Beamten im 2. Stock eine schöne
Wohnung mit Glasabschluß, bestehend aus 4 gro¬
ßen Zimmern, Küche , Keller , Mansarde , Antheil
am Waschhau « und Trockenspeicher , auf 23. Juli
zu vermiethen . Zu erfragen parterre oder beim
HauSeigenthümer: Zirkel 33 » im 4. Stock.

— Rüppurrerstraße 68 ist der 2. Stock ,
bestehend in 4 Zimmern, Küche, Keller und Man¬
sarde , auf 23. Juli , und der 4. Stock von 4 Zim¬
mern , Küche, Keller und Mansarde sofort oder auf
23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen Rüppurrer¬
straße 70, parterre.

*L2. Schillerstraße 11 ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller
auf 23. Juli zu vermiethen. Nähere« im Laden.

*3.2. Schiller st ratze 18 (Neubau) sind mehrere
Wohnungen von 2 Zimmern sammt Zugchör auf
23. Juli zu vermiethen . Nähere« im 3. Stock.

L2. Sophienstraßr 13 ist im 3 . Stock des
Vorderhauses eine Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern, Küche und Keller auf 23 Juli zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock.

— Waldhornstraße 24 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und Küche mit großer , Heller
Werkstätte zu vermiethen .

— Waldhornstraße 24 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer und Küche zu vermiethen.

* Waldhornstraße 4t ist im 2. Stock des
Vorderhauses eine schöne Wohnung >on 2 Zimmern,
Küche , Keller und Wasserleitung auf 23. Juli zu
vermiethen . Zu erfragen im 3. Stock.

* Waldstraße 13 ist eiPe Parterrewohnung
von 3 Zimmern bezw. 2 Zimmern mit Küche und
Zugehör an einen einzelnen Herrn oder an eine
Dame (auch zu Büreauzwecken sehr geeignet) auf
den 23. Juli zu vermiethen . Alle« Nähere beim
HauSeigenthümer, eine Treppe hoch .

— Wald straße 56 ist der untere Stock von
5 Zimmern , Älkov , Speisekammer und Zugchör
auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres im Hinter¬
haus .

— Werderplatz 37 ist der 2. Stock, bestehend
aus 3 — 5 schönen Zimmern mit Parquetböden,
Alkov , Speisekammer, Küche u . s. w .. sogleich oder
später zu vermiethen . Näheres Werderplatz 35 im
L Stock.*22 . Werderstraße 76 sind 3 Wohnungen
von je 2 Zimmern , Küche , Keller und Speicher-
antheil per 23. Juli zu vermiethen. Zu erfragen
im 2. Stock .

— Westendstraße 22, Ecke der Sophien «
straße, ist die Bel - Etage von 6 geräumigen,
der Neuzeit entsprechenden Zimmeru , Küche,
Balkon , Veranda , Badezimmer , Sprtsekam -
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mer, Garderobe , Trockensveicher «ud sonsti¬
gem Zugehör auf 23. Juli zu vermiethen .
Näheres im 3. Stock von 2 — 4 Uhr Nach¬
mittags . _

— In bester Lage der Westendstraße ist
eine elegante Parterrewohnung , enthaltend
6 Zimmer , Küche. Speisekammer , 2 Keller»
abtheilungeu , 2 Mansarden , Badezimmer mit
vollständiger Einrichtung rc. , ans 23. Juli
oder früher zu vermiethen . Näheres Spital¬
straße 48 ( Büreau ) nnd Hirschstraß« 8«,
parterre._

— Eine schöne Wohnung von 6 Zimmern
und Zngehör , sämmtliche auf die Straße ge¬
hend , 2 Treppen hoch , iS Versetzung» halber
sogleich oder auf 23. Iali 1. I . Leopold-
straße Sl z« vermiethen . Näheres Schloß «
platz 13 i« 2. Stock ._

— Erbpriuzenstraße 4 ist im 4. Stock eine
geräumige Wohnung von 7 Zimmern nebst Zu¬
gehör auf 23. Juli d. I . zu vermiethen. Näheres
Herrenstraße 3l ._ _

— Eine Wohnung von 3 hübschen Zimmern
Küche, Mansarde und Keller ist auf Ä . Juli an
ordnungsliebende Leute zu vermiethen. Preis
380 Mark . Näheres KurvenstraßeW im 2. Stock.

— Eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern,
Alkov , Küche , Mansarde , Kammer und Keller ist
preiswürdig zu vermiethen. Einzusehen zwischen
10 und 2 Uhr. Näheres bei Frau Ö. vv « «
Wittwe , Amalienstratze 71 im 2. Stock , Eingang
Leopoldstrabe .- >

— Eine Wohnung von 4 Zimmern mit
GlaSabschluß nnd sonstigem Zugehör ist
auf den 23. Juli zu vermiethen . Preis
360 M . Zu erfragen Klanprechtstraße 4
im 2. Stock .

^_

mern
nung
vermiethen .
Zirkel 14.

Näheres zu erfragen im Tapetenladen

f
- >

>
— Elegante Wohnung, der Neuzeit durchaus

entsprechend , bestehend au« 5 großen Zimmern,
Küche, 2 Mansarden , Waschküche, Trockensveicher
rc., ilt per 23 Juli zu vermiethen: Frirden -
straß « 26. Näheres daselbst im Parterre .

<_ _ ^
3 .3. In einem ruhigen, neu eingerichteten Hause

ist eine schöne Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern, Küche. Keller und Speicher an eine Keine
Familie auf 23 Juli zu vermiethen . Auskunft
Amalienstraße 55 , parterre (Glasabschluß).
^

-
^

— Kaiserstrabe 150 ist im 3. Stock eine schöne
Wohnung, bestebend aus 5 Zimmern nebst Zu¬
gehör , auf 23 . Juli d . I . zu vermiethen. Nä¬
heres Kaiserstraße 150 im Laden rechts.

Vl. - - ^
— Eine neu hergerichtete Wohnung im Hinter¬

haus von 3 Zimmern , Küche und Zugehör ist an
ordnungsliebendeLeute per 23. Juli zu vermiethen.
Näheres Steinstraße 19 , parterre.

*2.1. Eine Wohnung im 2. Stock de« Seiten¬
baues von 2 Zimmern , Küche und Zugehör, sowie
eine kleinere Werkstätte mit Wohnung sind auf
23. Juli zu vermiethen . Nähere« Werderplatz 47
im 3. Stock .

Gottesairerstraße 13
ist im 2. Stock eine Wohnung , bestehend au«
5 Zimmern , Küche , Mansarde und Waschküche
nebst Keller , aus 23 . Juli zu vermiethen . Nähere«
im Laden . 32 .

Hebelftraße IS
find der 2. nnd 3. Stock , bestehend an» je
3 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 Man¬
sarden , auf 23. Juli oder früher zu ver-

Douglasstraße 3
ist der 3. Stock (3 Zimmer , Derauda und
Zugehör ) per 23. Juli zu vermiethen. Au
erfragen im 3. Stock daselbst._ —

Uhlan - ftraße V
sind auf 23. Juli 2 Wohnungen von je 2 Zimmern,
Küche und Zugehör zu vermiethen. Näheres im
2. Stock. 4.4.

HmsWSmjm« fl «mW».
— Eine elegante Wohnung ln der Bel -Etage

von 6 geräumigen Zimmern, worunter -ur
Saal , und Zngehör , ans di» Hirsch« und So »
phienstraße gehend, ist sofort oder sür später
zu vermiethen . Näheres bei L » r1 Leiter
» ei »» , Hirschstraße 33 » .

Kreuzstraße 23
sind der 2. , 3 . und 4. Stock , bestehend au- je 3
Zimmern , Küche , Keller und Mansarden , auf 23.
Juli oder früher zu vermiethen . Nähere- im Neu»
bau selbst von 2 — 4 Uhr oder beim Eigentbümer,
Friedrich Fetzner , Hebelstraße 15 im 2. Stock.

Laden mit oder ohne Wohnung .
— Ostcndstraße 5 ist der I . Stock , bestehend

in 4 Zimmern, 1 Laden , Küche, Keller , Man¬
sardenzimmer , auf 23. Juli d . I . zu vermiethen.
Näheres im 2. Stock des SeitcnbaueS.

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
3 .3 . Waldstraße 37 ist auf 23. Juli d. I . ein

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
?

-
^Laden zu vermiethen .

4.4. Waldstraße 69 ist ein kleiner Laden mit
3 Zimmern und Küche für 550 M . zu ver¬
miethen. Derselbe wird auch mit 1 Zimmer
und Küche für 400 M . abgegeben . NähereS
Kaiserstraße 73 im Uhcenladen .

Laden zu vermiethen .
4.2 . Ein neuer Laden mit 2 großen Schaufenstern»

Comptoir und großem Keller ist auf 23. Juli zu
vermiethen. Näheres Kaiserstraße 36 im 2. Stock.

läAÄVIL
Waldstraße 11 ist auf 23 . Juli zu vermiethen.
Näheres Douglasstraße 3 im 3 . Stock . —

Gin sehr großer , eleganter Laden,
Erbprinzenstraß « 4 , ist sehr preiswürdig zu ver¬
miethen . Näheres Herrenstraße 31. —

Ein Laden mit Comptoir
ist auf sofort zu vermiethen . Nähere- Kaiser -
straße 215 im Cigarrenladen._ —

Laden zu vermiethen.
Herrenstraße 12 ( in der Nähe der Kaiser «

straße) ist ein schöner Laden mit anstoßender
Wohnung sogleich oder auf 23. Oktober zu
vermiethen . Nähere - daselbst, eine Trepp «
hoch . —

Laden .
— Ein kleiner Laden mit zwei Schaufenstern ist

billig zu vermiethen. Nähere« Kronenstraße 58 im
2. Stock.

Geschäftsraum,
großer, Heller, mit Gas , mit oder ohne Wohnung
von 3 Zimmern rc . , per 23. Juli zu vermiethen:
Steinstraße 29 ._

—

Geschäft zu vermiethen .
6.3 Ein Kolonialwaaren - und Delikatessen ,

geschäft in bester Geschäftslage ist zu vermiethen.
Zu erfragen im Kontor des TagblattcS. _
Werkstätte mit Wohnung zu vermiethen.

3.2. Eine schöne Werkstätte nebst schöner Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche , Keller , Speicher¬
kammer ist auf 23. Juli zu vermiethen : Amalien-

Werkstätte und Wohnung ,
für ein ruhige« und sauberes Geschäft , in bester
Lage, ist sofort oder später zu vermiethen. NähereS
im Kontor des Tagblattes ._ _ —

Wohnungs -Gesuch .
*32 . Auf 23 . Juli wird eine Wohnung von

6 —8 Zimmern nebst allem Zugehör — Äftermiethe
gestattet — zu miethen gesucht. Eventuell darf die
Wohnung auch in 2 Stockwerken gelegen sein. Of¬
ferten mit Preisangabe sind unter Nr . 724 im
Kontor des Tagblattes abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
— Westendstraße 12 ist ein freundliches , gut möb«

lirtes Mansardenzimmer sogleick oder später an
einen Herrn zu vermiethen . Näheres zu erfragen
parterre.



*2.2. Werderplatz SO ist ein gut möblirtes Zim¬
mer sofort oder auch später an einen soliden Herrn
,u vermiethen._

3.2. In der Nähe des Hauptbahnhofes ist ein
großes , gut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Näheres Rüvpurrer straße 2, parterre._

— Adlcrstraße 7 ist im 2. Stock des Vorder¬
hauses ein schönes , unmöblirtes Zimmer sogleich
oder später zu vermiethen ._ _

— Kaiserstraße 138, in der Nähe der Jnfanterie -
kaserne, sind zwei inemandcrgehende , gut möblirte
Zimmer hinter Glasabschluß, sofort oder später be¬
ziehbar , zu vermiethen . Näheres daselbst eine
Treppe hoch._ —

— Steinstraße 29 ist ein möblirtes Zimmer
sowie eine Mansarde zu vermiethen . Zu erfragen
in der Fein - mcch. Werkstät te daselbst ._

— Ein gut möblirtes Partcrrezimmer ist Gottes¬
auerstraße S für monatlich 9 Mk. zu vermiethen .
Zu erfragen daselbst._ _

— Zwei sehr schöne Zimmer , möblirt oder
«nm- blirt , nach der Kaiserstraße gehend , sowie
eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern
sammt Küche sind sogleich oder auf 23. Juli zu
vermiethen. Näheres Kaiserstrabe 203 im Laden .

22 . Hirschstraße 3 sind auf 1 . Juni oder später
zwei schön möblirte Zimmer (Salon und Schlaf-
zimmer ) an einen soliden Herrn zu vermiethen .
Näheres parterre. _

* Lessingstraße 17 ist im 2. Stock ein gut möb-
lirteS Zimmer sogleich oder später zu vermiethen .

* Steiustraße 5, zwei Treppen hoch , ist ein gut' Z ' . .möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . _
* Rüppurrerstraße 21 , 2. Stock rechts , ist so¬

gleich ein möblirtes Zimmer an einen soliden Herrn
oder eine Dame zu vermiethen ._

* Belfortstraße 17, nahe dem Mühlburgerthor,
ist im 3. Stock ein gut möblirte- , nach der Straße
gehende « Zimmer außerhalb des Glasabschlusses
aus 1. Juni zu vermiethen . _

* Ein sehr große«, elegant möblirte- Zimmer
ist auf 1. Juni zu vermiethen . Nähere« Hirsch-
straße 29 im 3. Stock ._

2.1. Bahnhofstraße 34 ist im 1. Stock ein gut
möblirtes Zimmer mit schöner Aussicht sogleich oder
später an einen Herrn zu vermiethen . Zu erfragen
daselbst . _
Kaisrlstraße 123 'LSNL ^
10 Mk. per Monat zu vermiethen . Nähere« im
4. Stock. *2.2.

Zu vergeben .
*22 . Ein abgeschlossenes Lokal mit Pianino für

ungefähr 50 Mann ist an eine anständige Gesell¬
schaft unentgeltlich zu vergeben . Wo ? sagt das
Kontor des Tagblatte».

§kr

Werkftätte
zu vermiethen : Steinstraße 29 ._

—

Keller zu vermiethen .
— Gottesauerstraße 5 ist ein schöner , großer

Keller zur Lagerung von Wein oder sonstigen Ge¬
genstände « billig zu vermiethen . Zu erfragen
parterre._

Stallung zu vermiethen.
2.2. In frequenter Lage der Stadt ist eine für

ich abgeschlossene Stallung für 4 Pferde , Heu -
Peicher , Dienerzimmer und Sattelkammer per
ofort zu vermiethen . Auch kann eine kleine Woh¬

nung hierzu gegeben werden . Näheres im Kontor
de« Tagblattes ._

Zimmer Gesuche.
*2.2. Ein Beamter sucht im westlichen Stadttheil

auf 1 . Juni l. I . ein bis zwei gut möblirte Zim-
mer. Gefällige Anerbieten mit Preisangabe unter
Nr. 753 im Kontor de« Tagblattes abzugkben.

*32 . Ein Professor einer hiesigen Lehranstalt
sucht auf 1. Juli zwei möblirte Zimmer. Gefl.
Anerbietungen mit Preisangabe unter Nr . 730 an
das-Konto ^ de« TagblatteS erbeten .
7 000 Wurf stnd Anfang Juli auf gute
* ^ Zweite Hypotheke ganz oder
aetheilt auszuleihen. Adressen bittet man gefl. unter
Nr . 756 im Kontor des TagblatteS abzuzeben . 22 .

9Ü00 Matt I. Hypothek
auf einen Neubau gesucht. Werth 48000 Mark.
Gefl Angebote zu richten an Is .
Amalienstraß » 14 d, parterre. 2.2.

ü^potdekell-LapitLüen
uur iu grösseren Beträten

mit Loelislkr LeleiluniAstxreiiLv
vermittelt ein angssvkvner , lanA'ükrig

in äisssr Lranodv tüLtiger Lanftnann mit

VbrbllläLvKM ersten ksnZes .
Okkertsu unter k . 8544 an Lwckolk

Stuttgart . 10L.

Buchhalter -Gesuch
2.2. Ein durchaus tüchtiger, cautionsfähiger Buch

Halter (Christ) findet in einem größer» Geschäfte
in Heidelberg bei nicht allzu hohen Ansprüchen
dauernde Stellung . Gefl., nicht anonyme Offerten
mit Angabe des Alter«, GehaltSanspruch« rc. wer¬
den snb L . 6i. 3697 durch die Annoncen- Exped .
von Rnd . Mofse in Karlsruhe erbeten .

Für Buchhaltung
wird Jemand zur Aushilfe gesucht. W
Kontor des TagblatteS.

o ? sagt da»

Frifeurgehilfe - Gesuch nach
Gffenburg

*3.3. Ein tüchtiger Gehilfe kann sofort oder per
15. Mai lei guter Bezahlung Stelle finden bei

Herren « und Damen -Frisenr .
*3.2 . Ein selbstständiger

«Schlosser »
Gittcrarbeiter , erhält dauernde Arbeit bei gutem
Verdienst. Reise vergütet. Man wende sich ge¬
fälligst an

Lck . Uvutkvi »,
Kunst- und Bauschlosserei »

8t . » . 8 » » r .

Kellnerinnen »
bessere , gewandte , finden in Restaurants
I . Rangs hier und nach auSwärtS die
besten «Stellen durch 10.6.

_ IL . Karlstraße 17 .
Ei « braver junger Man «

findet in meinem Geschäft eine Lehrstelle . Eintritt
sofort oder später. Heinrich Frey , Papierhand¬
lung, Erbprinzenstraße 3. —

Kochmadcheu -Gesuch .
— Ein ordentliche « Mädchen rann das Kochen

unentgeltlich erlernen. Zu erfragen km Kontor
des TagblatteS._
3-3 . Lehrmädchen Gesuch .

* AnständigeMädchen können das Kleidermachen
gründlich erlernen : Kronenstraße 7 im 2. Stock .

Knecht -Gesuch .
* Ein junger , womöglich stadtkundigerBursche ,

welcher gut fahren kann, findet sofort Stelle in der
Holz - und Kohlenhandlung Schützrnstraße 71.

Stellen -Gesuche .
*2.2. Ein gebildete « , ältere « Fräulein , im

Haushalt sowie in Handarbeiten sehr erfahre« ,
wünscht Stellung bei einer Dame als Gesell¬
schafterin oder zur Führung eine« kleinen Haus¬
halts . Beste Referenzen stehen zur Seite . Gefl
Offerten sind unter Nr . 714 an da- Kontor dc«
Tagblattes erbeten.

*2.1. Ein junger Mann mit guten _
und neihLirvr Handschrift sucht alsbald eine
Stelle als Schreiber. Offerten unter Nr . 774 sind
im Kontor des Ta gblatte« abzugeben .

Dierreestelle-Gefuch.
3 .3. Ein mit sehr guten Zeugnissen versehener

?5 Jahre alter gewandter , anständiger Diener
sucht Stelle bei einer Herrschaft oder sonst ähn¬
liche Stellung . Näheres bei I . Müller , Büreau
Germania , Schützenstraßc 4. _
32 Monatsdienst -Gesuch .

Eine fleißige, zuverlässige Frau sucht einen
Monatsdienst . Nähere« Rüppurrerstr . 96
im 4. Stock. Auch wird daselbst da« Rei¬
nigen und Schlumpen von Wolle und
Roßhaar pünktlich und billig besorgt -

32 . Eine tüchtige Modistin empfiehlt sich in und
außer oem Hause. Näheres Kaiserstraße 189 im
4. Stock .

Hunde
werden schön und billig geschoren : Ostend¬
straße 5 im 5. Stock. _ *22.

Haus -Verkauf.
32 . Stephanienstraße ( Sommerseite ) ist

ein zweistöckige- Hau «, bestehendan« äv Zim¬
mern, Küche, Waschküche, Mansarde « , ver¬
schied . Kammern. Speisekammer , sehr gute»
Keller , Ga«- und Wasserleitung , freundlichem
Hofraum , wie »och sonstige« Bequemlich¬
keiten, sofort zu »erkaufen. Sesl . -Offerte «
find unter Nr . 738 an da« Kontor de« Tag -
blattr « erbeten. _
ö»S ii ittknf« «in »tmichti.

*3.2.MDas zweistöckige Wohnhaus Insel 8,
nebst kleinem Gärtchen vor dem Hau« , ist vnter
vorthrilhaftrn Bedingungen zu verkaufe« oder zu
vermiethen . Da « Hau« bat 2 kleinere Wohnungen»
Küchen, Keller , Holzschopf und 2 große Mansarden¬
zimmer . Anerbieten wollen unter Nr . 703 an
das Kontor des Tagblatte» abgegeben werden.

Haus -Verkauf.
— In der Ostendstraße ist ein neu erbaute«

Wohnhaus mit Laden und großem Hofraum , zu
6-/n rentirend , gegen geringe Anzochlung preis¬
würdig zu verkaufen . Auch würde ein Bauplatz
oder ein ältere- Haus auf den Abbruch dagegen
genommen werden. Nähere« zu erfragen im Kon¬
tor des Tagblattes ._

Eckbauplatz
an der Uhland - und Göthcstraße ist unter günstige»
Bedingungen um 7000 Mk. verkäuflich . Offerten
unter Nr . 752 an da« Kontor de« Tagblatte « er¬
beten^_

*22 .

Wagnerei -Verkauf .
3.2. Eine gut eingerichtete Wagnerek ist sofort

zu verkaufen . Gefl . Offerten unter Nr . 748 an
bas Kontor de« TagblatteS erbeten .

Möbel Verkauf .

s^
ränke

^
einfache und bessere, Vertigo«, Divan « »c. sind zu
verkaufen: Körnerstraßr 21._

Zu verkaufe » fkud fortwähreud :
neue und gebrauchte aufgerichtete Betten , Divan «
und andere Sopha «, ein - u. zweitbürige Schränke,
Chiffonniere- , Waschkommoden und Nachttische mit
und ohne Marmor , Pfeiler- und Schubladenkom¬
moden , Wasch-, Oval - , Nipp- u . viereckige Tische ,
Rohr- , Stroh - u. Holzstühle , Kleiderständer, Hand¬
tuch - und Garderobehaltcr , alle Arten Spiegel ,
Gallerten und Rosetten, ebenso Küchenschränke, Kü¬
chentische , Hocker u. Schäfte, Marquisen u. Store :
Waldhornstraße 36_ —

Zu verkaufe ».
Büffet«. Spiegel , Bücherschränke , Chiffonniere«»

ein und zweithürige Kästen , Garnitur in Plüsch»
Bettsopha » vollständige Betten , Tische, Kommoden,
große Spiegel mit Consoles , alle Arten Tische und
Stühle u. s. w , alles gebraucht und mit erhallen,
sind preiSwürdtg abzugeben : Waldstratze 7. —

32 . Ein sehr schöne- Dorfelder Billard ,
Normalgröße» 1 zweisitziger Kinderwagen , fast
neu , mehrere Champagnerkiste « und 1 neue
große Kaffeemühle sind prekSwerth zu verkaufen:
Kaiserstraße 76 , eine Treppe hoch. Ebendaselbst
sind junge ko » terrier «, reine Raffe, zu ver«
kaufen._ _

Ein älterer, aber gut erhaltener Kückieuschrank
und ein Tellerschaft sind äußerst billig zu ver¬
kaufen : Zirkel 30 im 3. Stock rechts .

EiSfchranke
verschiedener Größe , Badewanne « au« Zink»
Kinder-, Sitz - , Douche« , Abwasch « und Fuß¬
badewannen, Badeöfen jeder Art , ganz« Bade »
rinrtchtungen, sehr solid, alle« unter Garantie ,
zum billigen Preise : 39 Akademiestraße 89 im
Hinterhaus.

Kranken -Fahrfiuhl 42».
neuester Construktion (verstellbar) , fast wie neu,
leicht zu dirigiren, tst zu verkaufe«. Nähere« Kaiser-
Allee «9 im 1. Stock bet Frau Markstahler .

1
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Pmnino
f7 Oktaven) , sehr gut erhalten , ist für 290 Mark
zu verkaufen .
83 II .

Pianofortehandlung , Friedrichsplatz 1l .

I.7L8 80t.l) , 8ll.tjh.ii.
lrautt 8l6ls 2UM

"" iic>trh8t « ri <rr ttltz

( llllllilk kW . SignM
r»m,lnm !K z L gO ! MMW » rerbisw

Kauf -Gesuche .
*2.2 . Ein ganz gut erhaltenes Tafelklavier

und ein Piantuo werden zu kaufen gesucht.
Adressen mit Preisangabe unter Nr . 745 find im
Kontor des Tagblattes abzugc ben. _

— Im ^ uktr»8 eu tznuksn xssuofttz:

iu äsr l?roi»l»xs von 150— 350 äl . ^ nxsbots au
H . iHttlirvr , kiauolnAor ,

k'rischriotlspiatL 11 .

Ankauf .
— Altes Gold und Silber , Borten , Stickereien,

Kleider , Stiefel , Betten und Möbel rc. werden
fortwährend gekauft bei Ed . Lämmle , Kaiser¬
straße 101.

Die allerhöchsten Preise
f -r getragene Herren- und Fraueickleider, Schuhe,
S iesel , Gold , Silber , Uniformen und allerlei
B >ten ,ablt A . Owttz , Durlacherstraße 85.

Briefmarken , ca. 17« Sorten 60 M ..
I «« verschiedene überseeische 2L0 M .,
12« bessere europäische 2L0 M . bet
<» Süsel »» »«? « !- , Nürnberg .

Ankauf . Tausch . 12.10.
K osttisch-Anerbieten .

*2 2 . An einem guten Mittag «- und Abendtisch
können noch einige bessere Herren theilnehmcn.
Näheres Luisenitraßc 64 im 3. Stock ._
Wirtdfchaft gesucht .
3.2. Von kautionsfähigcn, tüchtigen Wirthslcuten

wird eine gut gehende Zapf- oder Pachtwirthschaft
für sogleich oder sväter zu übernehmen gesucht.
Gefällige Offerten ohne Vermittler werden unter
N >. 761 an das Kontor des TagblatteS erbeten .

CHMMM-WkM
von

6. li . Kumm L 6iv . , ReimS,
Kchaummk

von —
Ka1ksu9 Küllsr, Eltville a Rh.,

beste deutsche Marke ,
empfiehlt zu Originalpreffen

Generalagent ,
Blumenstraße 5 , parterre.

i6uei»u»m«6e
^ Neil-IS ^

deutschen und französischen,
in verschi denen Qualmten billigst bei

krisär . Nai86ii Loku ,
19 .17 . _ Kammstraße S .

Besten medieinischen
I^ inäer - Ioks ^er

per Flasche M . 1 — und M . 2 .—
empfi h?t

IL .
Ungar wein - Handtung ,
5.4. Zirkel 10 .

älloll stsiner
,

Größtes Lager in felbstgekelterten
HG^SLl8 !8- und ITott »^ « riL« iL in ulken
Preislagen .

Drs -irn DrsvlLvr , Weiilhandlung ,
Steinstraße 28 und Kreuzstraße SS ,

empfiehlt sein großes Lager aller in - und ausländischer Weine in Gebinden von
2V Ltr . an und zwar : —

Weißweine '
. . . per Liter von Mk . — .45 bis Mk 3.50,

Rothweine —.65 „ „ 2.50,
Lchaumweiee . . „ Flasche „ » 1 .60 „ „ 7 .— ,
Champagner . . „ „ „ „ 2. 75 „ „ 12 —,
Vermouth . . . , „ „ „ 1 .70 ,
Verschiedene Dessertweine .

Gefl . Aufträge nimmt auch Herr ILirnat Imelli ' « « , Adlerstraße 1 , entgegen .

ZMliw i« KHk , Wk ni ! WM .
Vollständiger Ausverkauf.

Wegen Aufgabe der Filiale verkaufe meine bedeutenden Vorräthe zu herab¬
gesetzten Preisen .

Sämmtliche Kaffee - und Theesorten habe ich s . Zt . zu ganz billigen
Preisen eingekauft und bin ich deßhalb in der Lage , ganz Außergewöhnliches
zu bieten.

Auf meine gebrannten Kaffees , wie :
mache ich das geehrte Publikum bei dieser Gelegenheit ganz besonders auf¬
merksam . _

!. i . _ 223 Kaiser st ra ße 2 2 3 . _"
Die Mmmlwassersalml von Kd»-. 1Ü» « 8 « I»» U ,

Sophienstraße 28 ,
emvfiehlt zur Frühjahrssaison die Nachbildung aller natürlichen Quellen : EmS ,
Sisfingen , Karlsbad , Marienbad , Lbersalzbrunnen , Tarasp , Vichy , Wil¬
dungen rc. , Stahlwaffer (pyrophosphorsaurcS Eisenwasser) , bekanntes vorzügliches
Fabrikat , « ithionwaffer mit Karlsbader Salz ( bekannt als Gichlwasser) , Bromsalze -
waffer nach Prof Erlenmeyer , Phosphatwasser I,ii »»» » t»«lv

prompte Abführmittel , sowie Limonaden in diversen FruLtsorten .

kkmer
silinöl 'al - Ki'unnvn.

HMensM/ 'ss M
'
/rs?airm §§6^

/tA^ seeicstrrek vo-r ^ ro/essoren « . berste «. 20 .7.
U1väorl«.xv kür Larlsrnds unff Ilw ^obnns

doi ik'r »» » lkts «I»«r , ^svmd»n4Iuns , Ktsinstr. 29 , un«l Hr » »t Vivlu :«« , ^ .älsrvtr. 1 .
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— AM « litt « Malis « -
empfiehlt in Flaschen rnd vom Faß

Drogerie Ottrl kl oll »,
— Krosik. Hoflieserant .

Kaffee. — Kaffee.
So lange Vorrath , verkaufe ich einen kräf¬

tigen und feinschmeckenden

dlaucu Java - Kaffee
ä M . 1.40 per Pfund .

Großh. Hoflieferant,
4L. 57 Ludwigsplatz 57.

W

*3.2. LSglich frisch gebrannte Kaffees per Pfd.
von M . 1 .3V bis zu M . 2.— sind zu haben bei

La . MraRLSW -
Waldhornstraßc 22.

WMkMVM
fein, per Pfund 75 Pfg . empfiehlt

o . VLZflLRiLxvr ,
Conditorei und Cafö ,

3L Sophienstraße 26 .

8as8r»Iim -1Äs >buttss
-er Molkerei Geislingen

psn DD. 1.23
empfiehlt

krleäried Nai8ed 8okn,
Lammstrave S. ig.i7.

L8 DonglaSstrasie L8 ,
Ecke der Kaiserstraße.

Empfehle —
täglich frischgestochene

Schloetzillger Spargelu.
8 . NiZlnv^ oKs Früchtehandlung

kslo Als unü Poster
von

l« » 8» «E? v « ., London ,
per Flasche 50 Pfg . —

empfiehlt

Kriegstraße 28 und Kaiserstraße 102.

Lmer 'sches
KchttmEt » !
bei II IZOKlNttllN jr ,
— Fricdrichsplatz 8.

frei in'« Hau« geliefert.

ivoöo - pulver
üo » L . »a>»» I-Ssnia .-U. usi »

iu Stuttgart
. vertilgt radikal
jedes Ungeziefer .

^ ^ u baben in Dosen tz so , 50, 1 .00, 1 .75, Spritzen
WM- Niederlage « keuuttich au de« Plakaten.

In Ikarlsruhr zu haben bei N»«.v . LLIt» UM»»nir. 10.1.

Kneedisedv Reine.
Meine griechischen Weine find in LS Dorten bei Herrn

81» >8vl», Großh. Hoflieferant, Ludwigsplatz 57 , und bei Herrn V» vckr.
DUoIsvk 8oI »i», vorm . Lrrl MLlrsedsr , Lammstr. 5 , in Karlsruhe zu haben .

Ebendaselbst find meine sämmtlichen deutsche« und französische«
Weine auf Lager.

HooLarxvLLüiLä ._ L'. MoiiDor ,

Bekanntmachung .
Wir verkaufen der vorgerückten Jahreszeit wegen , sämmtliche

Früchte- und Gemüse -Conserlien
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

knock. Usiovll , knock. Msisotl 8otm,
Großherzogl . Hoflieferant ,

Ludwigsplatz 57 .
Lammstraße 5 .

2.2.

ZMnneil Mitsui
nnä ^nsenäkrlsoks verleibt allein äas kräparat Ockallsk » . Preis per iflaoon L5. 1 .20 unä
il . 3.—. Ulsin -Vsrtzank kür Larlsrnbo bei IR. Nle1«r , b'rissur , Laissr -kassaxs 84. —

Mchesbitt

8t . Oallsr ZtLoLsrsisn.

ÜdvI »N» LVN » NI >

lioiiiekorant . l^aiZerstrusse

k ^68tOL8 UHU Lm8Lt26 .

WirthfchaftS -Eröffnung .
Einem verehrlichen Publikum , Freunden und Bekannten mache ich die ergebenste

Mittheilung , daß ich nunmehr meine Wirtschaft Rüppurrerstraße 08

mit hübsch ausgestatteten Räumen eröffnet habe und lade zum Besuche ergebenst ein.
SL Hochachtungsvoll LrüvLI « .

-VT*"
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ÄeafderHausfrauen.
kffsnren - llslirung

für
Tops - und Garten -Gewächse.

In Blechdosm 25 und 50
2 ' /, und 5 Kilo -Büchsen 3 u.

offen per Kilo 1 M k. 50 Pfg.
In Samen - , Material - und Blumen-

Handlungen. —

Li <v^ « iS
o ° Z- 5s
0ZL
0 zN^ «a ^

I *atv »»t -

s m—« <v

Klslirfiitr - fulvöl'.
Beste - Putzmkttel der Welt für Messing

und Kupfer.
Beliebt durch Einfachheit , Reinlichkett

und rascheste Wirkung.
Borrithia in größeren Material -, Coloni

für Silber . Gold re.

kateut lUlsiiL-
knts kulvvr

für Messing , Kupfer rc.
Preis in Packeten 10 u. 20 Pf .

al- und Spezerei-Handlungen.

MI MIIMllIItz
Kaiferstraße

>

VRAM .
Wasser- --
« t^et- «. Lade

tungen,
— Baublechnrrri —

AMiyerleN,chs., . , .??A^ . „ .
Herrenstraße 8.

unter
billigst . -

Lun VsrmMImig
von

Feuer-Versicherungen
für den

llsukclisn piiünix
«upfiehlt stch xrisärivL LlaLseL ,
— BeztrkS-Aaent,

Ludwia- Vlab Nr . 57

Bahnhofstadttheil.
2L . Der Unterzeichnete empfiehlt sein « an »

erkannt ante« Oberländer Neckar - u. Pfälzer-
» etn« , sowie dle Grdffnung seiner « arten»
» irthschaft bei vorzüglichem Schrempp 'schen
Lagrrvter .

Hochachtungsvoll
VI ». « rlnsltel »

zum altdeutsche» Weiufi
Werderstraßr 89.

I«,

^ Verein

Vivnstas 13. Llai 1890.
Lbvuäs 8 '/, Ilttr.
^ agvooränung :

Vorvinsangslsssnttoitou .
Vs » Voratnull .

Instrumsntsl - Vorsin
IL » rI « ruI »v .

Xb1«iu >t » U ck«» 18 . Lai 1880 ,
^ donäs 9 Ilttr ,

Lussvrorckeutlielie Keneral -
VerasmmiuvK

Im krodslvttal , Sodnlgodällcks Lrourstrasss 15,
rroru äis rsrsdrl . Vsrsinsmit^iisäsr dSüiokst
oinsalaäou vvrävu . 2.2.

Vor

Karlsruher Asphalt- und Lement-Geschäft
Usisonrtoia L lorsssti»,

Grenzstraße 12 und 13 . Telephon Nr. 77.
Uebernahme von K vinenl - und

für
Brauereien , Hofraume , Trottoirs . Keller , Remisen , Stallungen und

Fabrik -Räume .
kspkstt -pankvttussbVrlvn in allen Holzarten

Wasserdichte Kelleranlagen
unter lOjähriger Garantie .

Eindeckungen mit und IB» vkp » ppv .
Lager in H « lLo «» »vi »t sowie I »» el »p » ppv von 17 Pfg . an per lüm

109 und ^ 8pI »» Itl8 « I >ri »I » ttvi ».

WOkMk Vkrschkru»ss -Al>ikll-KMk in Gen.
(Feuerversicherung .)

Der KeschLftsstand der Bank ergibt sich aus den nachstehenden Resultaten de«
Rechnungsabschlusses für das Jahr 1889 :

Versicherungen in Kraft ult. 1889 . . ^ 1138076809 —
Grundkapital . » 6000000 .—
Prämien , Gebühren und Zinsen in 1889 „ 2108598 .50
Prämien - und Capital - Reseroen . . . » 1999556 .57

Die Gesellschaft versichert Gebäude , Mobilien , Maaren , Maschinen urrd^ Vorräthe.
sowie Gegenstände der Landwirtschaft gegen Brand - , Blitz - und ExplvsiorisschLden.

Zur Vermittlung von Versicherungen stnv stets gern bereit : Jos . Rnbner , Kassier
in Karlsruhe , Leopoldstr. 33 , Wilh . Weisemann , Kaufmann in Karlsruhe , Rüp -
purrerstr . 78, I . R . Schneckenburger , Kaufmann in Karlsruhe , Herrenstr. 42,

sowie die Generalagentur
V . in Mannheim , O 8, 12

LI » vLiLL « IÄSi > .
Linie Basel— Konstanz. IL »»rI »« teI IRellevue . Stärkst? Soole des ContinentS.

Sool - , elektrische , türkische und russische Dampfbäder , elektrisches Cabinet , Douchen aller Art,
große Parkanlagen . Rheinwasser für Bäder , bekannte , billige Pensionspreise, Prospekte gratis . Es
empfiehlt sich der Eigentümer : 1». Al. 1 » ««-_ _ (Ll n. 2595 2 .)

Zwei SchiMadunge»
Ruhrkohlen erster Sorte
sind für mich in Maxau eingetroffen, was empfehlend anzeigt

von KdsSslüx ,
DampssLgewerk . Hoh - und Kohlenhandlung ^

4L. ^ Bahnhofstraße 44 und 46 .

-cho-j» «Ms»,
Folgt Ä« S w - ite » Blatt .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
scheu Hofbuchhiudlang, redigir! uater Verantwortlichkeit »»n W. Müller in Karlsruhe .
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